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Saupt-Gapedifion:

@robe WiridRrahe Ne. 16 (Gingang Dadwigfrafe).

Wnjeigen nehmen ferner fmmtlide Filialen entgegen.
@eiGelnt tigl® Roduitiagh JwiiGen 3—8 mde.

Die hentige Nummer nmfapt 10 Seiten,
Dentfdier Reidystag.

286. Situng. 1'), Uhr WMittags.
£ Berlin, 24, Juni.
Die Berathung der Handwerternorlage wird fortgejet bei Artifel 10,
weldjen ein Yntrag Auer neu einufithren beabfidhtigt. Der Antvag will
bie Der bem Reiche o cli bei ber Gejdydf
lage aber nidyt mehr gur Grledigung fommenben, durd) bie Suftinbe in
ber Ronfeftiondinduftrie vevanlaften jweiten Gewerbenovelle in die
vorliegenbe Novelle aufnehmen.
Prifibent v, %uollz ) madje vorweg davauj aufmerfjam, baf ber
b ja dnbd bed

fiir Balle und den Saallreis.

Amtlidies Verordnnngsblatt des MagiRrats ju Hallea. §.

Widentlide Gratisbeilagen: ,Ber Sanernfrenud* und , Rikeriki am Saalefrande’.

@ebiete traue i) dem Bunbdedrathe jebenfalld viel mehr Verftdndnif su

al8 ber freifinnigen Partei. (Heiterfeit.)

Abg. Hige: Mit dbem Antrage Auer wird offenbar nur beywedt, bie
Baphl ber Gegner bed gamgen Gejeyed au vermehren und 3 dadurd) ju
Fall zu bringen.

Abg. Ridter: Perr Singer wirft und mandefterlichen Standbpuntt
vor fogar im DBergleih sum Bunbdestath. Aber bdiefer ift dod) ein
medjfelnber Begriff. Frilber Yat er Antrdige von unfrer @eite abgelehnt,
et mag er ja viellei)t mandymal etwas mweiter %bm, ald wir. Aber
wiffen Sie benn, wie er fphter ausfieht und von BVolmadyten Gebraudy
maht? Daf Sie jo nad) Volmadten fiix den Bunbedrath rufen, ift nur
ein Ausflug der in D verbreiteten izeigefi g, vom ber
audh die Sogialbemofraten angeftedt find. Ja, Sie wollen ein jdyneidiges
Anftreten der Polizei nidht gegen fid) felber, aber gegen anbere, gegen bie

Untrag Aner 0t au g1
gefeges vorjdhldgt, was jebenfalls in dem Rahmen ber gegenmwartigen Bor=
lage nicyt au vereinigen ift. (Rufe: Sehr ridtig!)

Nad) turger Debatte Hievilber wird aunddt in die Debatte fiber §114a

i b f ber b iie befti Gewerbe it
ober Arbeitdzettel foll vorjcjreiben Eonne, in benen Uct und Umfang der
Arbeit, Rohnfive, Bebingungen filr Lieferung von Werfzeugen 2. u
beurtunben find.

Nachdem Abg, Molfenbufr (So.) den Antrag empfohlen, erfldct

_ Abg. v. ulling (Gtr): I mwill nidht in die Materie eingehen.
Die fKommiffion file bie gweite Gewerbenovelle Hat e8 ebenfalld fiir vidytig
gehalten, fidgts ber 4 biefen Gegenftand nod) nidjt ju be:
ithren. Der Antrag Auer enthdlt Mandjed, wad man ablefnen muf.
Da ift e8 ba8 Befte, nicht erft Eingelned Herauszugreifen, fondern gleich
ben gangen Antrag abzulehnen.

Die Abgg. Heyl v. Herndheim, Gamp und v. Levepomw {dliegen
fidh bem an.

Abg. Singer: Iy bedaure biefe Haltung bed Haufes. Wir meinen
jederifalld, fo lange auf bdiefem Gebiete Stumm Tvumpf ift, mup man fiie
bie Acbeiter Ale8 ju vetten fuchen, wad irgend gerettet werben fann. Wer
weif benn, wie ber Bunbesvath fpiter denft, wenn erft filv Herrn
v, Bittider die Scheideftunbde %e{\bh%n Bat. Fiiv den Neidystag hanbelt
8 fid) barum, ein feieclic) gegebened Wort einguldjen jet, wo er praftifd
bagu in der Lage ift.

A

geber.  (Heiterfeit.)
Abg. Friedbberg: Jd

mbdyte bem %b% Singer bringend cine
anftidnbigere Uct au veben empfehlen. (Unrube lin

13.)

Sallelde Weuelte Madridten.

Filr dle Redattion verantwortlld:
madolpd Heine (Volitit, Santel und BVoltsivizthiatn.
.‘f.l(n Tesle (Sotaled, Theater, Fenilletow 26)
Dugo fnaad (Inferatentdell).
SHmmtiid n Bafle o, 6.

Wedattion: @r. Ulridbitrafe 16, Clr{fﬂn"mazllﬂnh Teeppe B,

Spredfunde: 4—b Ubr Nacdymittags.

@r Rdgebe tetne

Orud 1nd Berlag don B, Kutidbod tn Oale o, 6.
— Wernipreder

_— ]
%{bgro&berﬁugﬁ von Didenbivg wieder mehrere Stunden auf dew
itie.

— (Dex Ratjer)hat bem Pajtorv. Bodeljdywingh 5000 ML
sum DBeften jeiner Anftalt gefpendet. Ferner hat die Kaijerin
von Briihl aud die von %ieleielber Freunden und Mitgliedern
bes Ffirhlichen ilfsvereind ihv iiberveicdyten 12500 ME. DHeren
Pajtor v. Vodeljdwingh mit dex Bejti iiberfandt, da diefe
Sunume lapitalifict, die Jinfen abex zum Bejten der Unjtalten vers
wenbet werben jollen.

— (Hevr v Miquel) ift, fo jdyreibt und unjer R- Mitarbeiter,
vom Saijer nad) Stiel berufen worden und wnverzitglichy abgereijt.
Diefe Meldung wird nicht verfehlen den Srijengeriichten neue
Nahrung 3u geben. Bielleicht it aber diejer im BVordergrunbe
der politiihen Bithne ftebende Minifter lediglich dedhalb in die
nordijdhe Hafenitadt citivt worden, um fidy duech den Augenjchein
von der Noth igkeit der Berftdrfung bed Rriegdidyifidmateriald

Prdfident v. Buol: I erblie in diejom Ausdrud den mi
Porwurf ber Unanftinbigleit und vufe hierjiiv den Redner jur Ordbnung.
Abg. Friebberg: I will dem O nidht wiberj

u iibevseugen, was feinen die fommeuden Mavinefordecungen vere
heidi Reichdtagsveden allexdingd eine grofeve Wirfungsd=

mbdjte aber ben Herrn Prafidenten fragen, weldes Mittel der Abwehr und
iut Seite fteht, wenn Sm @inger meiner Partei ben BVorourf madt,
af fie anbere Griinde filv ifr Verhalten vorgiebt, ald fie wirflich Hat.
Prifibent o, Buol: @8 ift niht meined Amted, Belehrungen in
biefer Begiehung gu extheilen. (®rope Heiterteit.)

troft verleifen mite. — €8 wird Dhier immer beftimmter ane
genommen, daf der bemndchit in Berlin eintreffende bisherige
Botjdafter in Rom, Frh. v. Biilow fiic den Poften desd Freiferrn
b. Maridall uuéet[e(;en ift. Weniger Glauben finbet die neuers

Nuumehr witd § 114a bed Antraged Auer gegen bdie
abgelehnt und daraui ber Reft ded Antrages Auer, bid
{dldge auf Abdnbd be3 R tafi it i

ud) diefer lepte Theil bed Antrages Auer witd abgelehnt.

Damit ift die Speialberathung ber Borlage beenbet.

auf bie Bor:

Die bat tod) 2 beantragt; eine, betr. Geld-
ii fite die Jur 9 ber ihnen obli
?(ufgbm.
ie Annahme erfolgt bebattelod.
Die weite i ill Ginil ifed fitr

Wil 8 Bejihi
ba8 Bau- und anbere mit evheblichen Gefahren nertuirvmu Gewerbe.
Gin Amenbdement Hige Hievgu will bdajjelbe fite alle Gewerbe.
Die Refolution wird nady furzer Debatte in namentlidjer Abfimmung

bg. Midhter: Die Herren rehtd vor mir (bie ialb
befigen einen Glauben an bie Heilfraft folder einjdhrdnfenden Beftim:

mit bem Hive bafiir ftimmten 166, bagegen
126 Abgeordrete.
Di iiber bad gange Gefes wirh nodh ausgefett.

mungen, den wir dburdjaus n&gthtbdlen tonnen. Mit folhen B
flic..ben. Bunbesrath Fonmen den UArbeitern unter Umftdnden mehr
daberi al8 niigen. Berjproden, nod) dagu feterlid), haben wir garnidhts.
iitbig ift e, baf Sie erft geflern ben Untrag eingebradjt Haben.
“fomnten jo ebenfo gut wie wir die Bejdhliiffe des € eniovenconvents.
Und ba follten wic jept im lepten Augenblid fo wichtige Bejdhlitffe itber-
ftiiegt fafjen? Nun jagt freilih Herr Singer: Stumm ift Teumpf; ja
wenn bag wahr ift, dann wird ja {:err Stumm dbod) nicht von biefer
Bollmachten Gebraud) madjen (Heiterteit), denm um BVollinadjten hanbelt
¢ fidh ja itberhaupt nur, und nidht um binbende Vorfdhrijten. In joldem
ide, bei foldhem Rlabderabr innerhalb ber Regierung, giebt
man iiberhaupt feine Volmadjten, jumal nadppem man Grfahrungen
baritber gemad)t Bat, wie von folhen Bolmadjten Gebraud) ge:
madyt wird.
Abg. Friedbberg (nl): Beyiiglich ber Angriffe bed Abg. Singer auf
ben Abg. Heyl v. Herrndheim Babe id) au ertliren, bap Singer’s gange

) Rede lediglich ein agitatorijder BVorjtop gewejen it unb von vdlligem

Mangel an politijdher Reife und Berjtandnify jeugt.

Abg. Hie (Ctr.): Jd) mbchte bie Socialdemotraten fragen, ob fie
benn, falls ihrem Wunjde ftattgegeben wird, bann filr biejes ganze Geje
ftimmen werben? (Groge Heiterfert, Rufe linfs: Nein!)

Abg. Singer: I halte ed fiiv bas Ridtigfe, die Schlufabftimmung
fiber Das gange Gejep ausjufegen bid jur Grledigung dev Materie bes
Yntrages uer. (Gelichter im Centrum und rehts.)  Abg. Nichter hat
mit feinen it gegen bie infofern Redht, daf ber
Reichstag ebenjo fug jei wie der Bunbedrath. (Ridter: Dasd ift feine
Scymeichelet fitr ben Reichdtag. Heitefeit.) . Aber auf focialpolitijdem

e
§3 folgt bie britte Bemtlﬁug 128 Nadhtragetatd fiir die Befoldbungs:
verbefjerungen.
bg. Sdaebler (Gtrgz o lange ben Soldaten bie marme Abend:
fojt nidht gewdbhrt witd, fonnen wir aud) nidht fiix die Gehaltderhdhung
einer gangen Reibe von Beamten ftimmen.
Sdyapfelvetiv Graf Pofabowsty: Mittel filr die warme Abenbloft
werben in den nidjtidhrigen Gtat eingeftellt werden.
Abg. v. Rarbovff: I bitte die Regierungen bringend, endlich
etwas jiir bie Landwirthichaft 3 thun.
Nad) unwefentlicher mweitever Debatte witd ber NaPtragdetat un:
verdndert in ber Fajjung bev jreiten Lejung angenommen.
Sobann wird die Servidtarifvorlage d en bloc an

dings te @ bes deutihen Gejandten in Kopenhagen,
Heren b, Ridevien ~Herr b. Kidevlen begiebt jich diejer Tage
nady ®iel, um dort den Dienjt ald Bertveter ded Audmwirtigen
Amt8 wilhrend ded Sieler Aufenthalts und der Reije ded Kaiferd
nad) Novwegen 3u itbernehmen.

— (Botjdhafter v. Biilow) ijt aud Rom fHier angefommen.
Man glaubt, daf ev jehr bald eine Untevvedung mit dem Reichss
tanzler Fiivften Hohenlohe Haben tivd.

— (Bum Gtaatdjefretdr des8 Reidh8poftamted) wird
Perr Fijder, wie bejtimmt verlautet, nicht ernannt werden, e
mefren ficy vielmehr die Stimmen, die darauf hindeuten, daf ein
hopreer Militde fitv dad Amt in Ausficht genommen worden ijt.
Wan jogt, e8 fei sweimal dem Admival Hollmann angeboten
worden, diefer habe abev beide Male abgelehut.

— (Der ®ejandte v. RKiderlen-Widhter) it Gier eine
getroffen.

— (Dr. Bodiler) betommt ald Direltor bei Siemens & Halste
ein Jabrgealt bon 100000 ML; auferdem erhdlt er. 8500 IMNE.
ftaatliche Penfion.

— (Qegen Novmann=Sdhumann) erlifgt der Staatan-
walt e Mandgevichts Berlin einen Stedbrief; der Genannte hoi
fich mebrfach) der Majeftitdbeleidigungen jduldig gemacht.

— (Dem Magijtrat bon Berlin) hat dev Dberprdfident
von Brandenburg aufgegeben, jojort ein Vevzeichnip der in den
tibtijchen Buveaus bejchdftigten Kanzliften emguveidyen, da diefe

Sdlieplih wird bie iiber bie Hanb:
werfervorlage vorgenommen.
Diefelbe ergiebt mit 183 gegen 113 Stimmen Annahme ber Vorlage.
Pring Hobenlohe ftimmte mit der Minoritdt.
Freitag 12 Uhr: Dritte Lejung bev unerledigten Nadhtragsetats.

Politifye Ueberfilt.
Dentjdes Neid).

% WBelin, 23. Juni. (Hofnadyridhten) Dev Kaijer be
fichtigte heute Vormittag auf der Helgolinder Diine die Vuhnen
anfogen und fehrte um 1 UWhr an Bord feiner Yacyt ,Hohen
sollern® uviid. 9Abends verweilte bder Saifer in Vegleitung ded

Stellen fanuntlich duvdy Meldeamwiivter gu bejepen jeien, wad
bigher mur gamy audnahmdweije geidab.

— (Das Abgeorduetenhaus) erledigte Heute Petitionen.
Die Petition Hoved aud Krefeld, betr. die Hohe des Jujdylags auf
Grund= und Gebiudejtener bei den Gemeindeabgaben, dies
jenigen ded Krefelder Dberbiivg ifterd und andever ftidtijder
Behorden um Abdnderung bdev §§ 54 ff. be8 Komunmalabgabens
gejepes und diejenigen des rheinijdhen Bauernvereind und vheinijher
Oemeinden, betr. die Ausfiigrung des Kommunalabgabengejeyes,
werden auj Antvag bed Abg. Langerhond mit iidkjicht auf den
nod) au cledigenden Jnitiativantrag Weyerbujd) von der Tageds
ovdnung abgejept. Die Petition der Stadtvevordueten Fu Honds
dorf um Abiinderung ded § 33 ded Fommunalabgabengejefed wird

Dex falfdje Briintigam.

Original:Roman von &. Rede.
14] (Fortfepung.) [Naddrud verboten.)

LNun, wad madht Dein junger Schiikling John NMubddle?”
fragte Der Rommevsientath gleihgiltig, wihrend ev fic) ebenfall®
cine igarre audjuchte und diejelbe angiindete.

Der Amerifaner jchob die Achfeln Hod), und fein Geficht
nafm einen befiimmerten Ausdruct an. &8 ijt eine verbammte
efchichte”, meinte ev dann trouig, ,vielleicht daf ex mit dem
Qeben bavon fommt, der avme Buriche, aber . . . aber . .

.3 verftehe®, entgeguete Der Kommerzientath, ,dev Arat
bleibt bei feinem Ausfpruch.” Dabei madhte e eine bezeichnende
anbbewegung gegen die Stirne bin.

.S ift’s”, antwortete jein Bruber, wilhrend er feiner Cigarre
bejtige Rauchwolfen entlodte. ,Er witd Beit feines Lebens
ein unglidlicher, bloder Menjch fein . . . 8 ift febr traurig,
baj menjdyliche Schurferet einen hofinungdvollen Mann su Grunde
vidyten tann . . . und dad Schlimmite ift*, fegte ev dann nad)
fugem Stillichweigen Hingu, die weiBe Ajche jeiner Cigarre
babei ‘in ein gierliches Vecherchen abftreifend, bdad auf bem
Sdreibtijhe femes Brubers fjtand, ,man wird mun wobl
niemal8 den verruchten Morder zur Bejtrafung bringen fommen.”

Der Kommerzientatty madjte cine gletchgilfige Hanbbe-
wegung, alé ob er damit andeuten wollte, dap fo etwad all-
tiglich fei. Dann griff er ploplich in ein offenftehendes Fad)
bed Sdreibtijhes und sog einen Brief Heraus. o« Da ift ein
Brief fiic Dich angefommen”, fagte e leichthin. ¢ : |

LUH! ahl” madgte fein Bruder umd verfirbte fidh ein

wenig.

%albmuxm fatte die Bricfauficrift betradjtet und fo nicht
onf bad fliichtige Grichreden feined Brubers adjten tonnen.
&t fommt aud Bojton”, fagte er gleidymiithig. L3 denfe,
Du Beifit Aethur . . . wie fommt e3, dap bie oreffe an Harry
SBhite lanset?”

Der Gefragte guiff Hajtig nac) dem Brief und jchob ihn
ebenfo eilfertig in die tnneve %mitmid)e jeined Rodes. ,Aba,
aba! Ddad ift fonberbar!” madjte er dann mit einem bldben
Qicheln, wihrend ihm feine Schweifperlchen auf die Stirme
traten. G lieg den Blick mit unftitem Ausdeud wie juchend
im ®emache umbergleiten, und dann lachte ec wieder fury auf.
,Aber dod, nicht fo feltjam, wie Du vielleicht glaubjt”, meinte
er bamn. ,G3 ift cin Brief von unferem Profuviften . . . und
diejer Menfch) ijt das verforperte Gcfchiiftspringip . . . unjere
Fivma aber Heipt, wie ih Dir ja bereits erzdhlt, Havey White
und Konjorten . . . daher Hatte er mit meiner Adreffe die ihm
geliufigere Firma verwedhfelt . . . in der That, ein vedht em=
féltiger Menjch, diejer Profurift.” Dabei lachte er Berlich
auf; aber einem unbefangenen Beobachter hitte fein Lachen
etwad gewungen flingen Eonnen.

Qudvig Waldmann Hatte auf den Heinen BVorfall weiter
nicdgt geachtet. Seine Gebanfen weilten eben bei wichtigeren
Gachen, und er jtavete mit finjter gerunzeltem Angeficht durch
bas Fenjter in den tritben Wintertag inausd, den in Dicjten
Sdjaren fecabflodender Schnee noc) mehr verditfterte.

Gine Weile war e ftll im Gemache. Arthur White
rauchte Dehaglich, im Sefjel suviidgelehnt, feine Cigarre und
Blictte fcheinbar achtlod im Gemache umber, bebielt aber nidyts-
beftoweniger feinen finnend Ddajtehenden Bruder mit gejdhiriter
Aufmerfjambeit im Auge.

Der Kommerziencath warf ploplich die faum gur Haljte
geraucjte Gigarre in den Wjchenbecher. Der Appetit war ihm
offenbar vergangen, unb er bitjtelte leidyt; danm wanbdte er fich
ploglich) mit furzem, energijhem Cntjchluf an feinen Stiefbrubder.
L Du bift nun fajt einen Monat bei und, Arthur”, begann er
mit unficherer, 3dgernber Stimme, die u feiner fonjtigen
befehlshabertichen ﬂgeiie im  offenen Wiberfpruche ftand, ,wir
braudhen ja micht baviiber zu fprechen, wie fehr und Dein
unermarteted  Auftanchen fiberrajdht Hat . . . aber immerhin
warft Du und Heralidy willtommen. glaube nun, dafy &

am beften flic beide Theile ift, wenn wir aud) die praltijde,

i) midte jagen die fivaugielle Seite unjeves Wiederjehend
ind Auge fajjen witrden.”

Der Amerifaner jah ihn lavernd an. ,Du meinjt?” fragte
ec bann gedehut, jeiner Gigarre unablifiig Oliuliche nge
entloctend.

LSury und gut”, plagte der Kommerzienvath Heraus, ,idh
bin fein Freund von langen Umjdpveifen . . . Du wirft jdhon
da und Dort in der Stadt gehort hHaben, daff unfer feliger
BVater — aus welchen Griimden bleibe dahingejtellt — Dich
sum Paupterben unfeves Vermigens bejtimmt hat.”

Der Amerifaner begniigte jich mit einem furgen, einfachen
Sopinicfen, wibrend er eifrig zu vanchen fortjuhr und jeine
Gejtalt in einen fajt unduvchiichtigen Raudy Hiillte.

WMein Vater ijt mun jchon jeit langen Jahren todt . ,
it Haben ja itber diefe FJamiliengejchichten bereits bei einer
friteren Gelegenbeit gejprochen . . . Du wurdejt fiir verichollen
ecfldrt und buyt gefeglich mun todt.”

Aethur Woite beguiigte fich wicderum mit einem furzen,
fchweigjamen Sopfiicen, den Kommergienvath fdjien dies zu
drgern, denm er ftiey nod) wmmuhiger wie vorhin Hervor:
LDaf i) e8 fury mach; wenn man fo will, hojt Du Ane
fpritche an unjer Vermogen.”

Wieder nidte Artgur. ,IJch glanbe felbjt, daj id) fre
Babe*, fagte e dann ploglich, ,unjer BVater ernannte mid) gum
Univerjaletben, dasd ijt jonuentlar . . . dad Tejtament ift nod
bei Gericht deponirt, nidht wahr?* fegte er mit lauerndem Blick
auf feinen Bruder hinzu.

Diefer ftrich fich mit nervdjer Crregtheit mit der jdhlanten,
mweifjen Hand iiber den duntlen Bart. I fehe, Du fapt die
Sadje richtig auf. T fomnte ich Dir taujend Schwierigteiten
macjen . . . ¢8 Handelt jich um feine Rleinigfeit, und in Gelds
fachen Govt Gefanntlich die Gemiithlichteit auf.”

Wieber fjhop ein (auernder Bl ded Amerifaners auf ihn.
6€Drtllmugft recht Gaben”, fagte White dann mit farfajtijchem
Qaeln.

# 30 tonnte gum Beifpiel Deine Jdentitit beaweifeln”. bes




e e T

B AR S v s e s

©an ¥ Sonnabed

NN ik ML L i

wenernl - Wnjerger Mt Halle wnd Den Saalivet iy

26. Sunt. Rr. 147

an‘ antmg be8 Abg. v. Cuny (natlib.) der Staatsregierung ofd
Material itberwicjen. Bur Petition von Helene Lange und Marie
Mellien in Betlin, wonad) erwirft werden joll, daf den Frauen,
welde die vorjduiftdmdbige Reifeprlifung abgelegt Haben, ber
!Szi.ud) der preuBijden Univerfitdten unter denfelben
Bebding wie den mdl Abitucienten geftattet werde, bes
antragt die Wnterridytslommifjion

1 fehr gut, 2 gut, 3 mittel, 4 gexing, 5 febr gering. Dag_im
Caufe der Beridytdperiode ein&etmeue wayme Wetter hat die Cnt=
widlung dex Feldfriichte und Wielen fehr begiinitigt. Dasd g!\minge
aflgemeine rtheil gilt aber nicht in gleicher Welfe fir alle
cinjelnen Bezirte, da in manden Gegenden die Genteaudjicten
duvch MWoltenbriiche und RNaditfvdite gejdhidigt find. ¢

* Braunjdytoeig, 24. Juni. Die Stadtverordueten gaben

y Uebergang sur Tag: 9
weil, wie der Veridhteritatter Abg. Dim?ﬂ; ausfiibet, dle un=
bejdyrintte Julafjung der Frouen jum Univexfititditudivm unabehe
bare Ronfequenzen nady fidy &%zebe. Udbg. Ridert beantragt, die
Petition der Negievung ald Matevial ju iibermetjen. Geh. Reg.
Hath Shmidt verwetit darauf, daf bereitds mefhrere Damen jum
Univerfitit8berudy wnd um Doftoreramen jugelajjen jeien. Einit-
weilen witfe e8 wod) bel dex falultativen Bulaffung bleiben.
raven zu den dratlichen Pritfungen unter Anvechung der Hojpi=
tontenjofre tollrder gur Beit mit dem Relchdtanzer Berhandlungen
epflogen. Dex Untrag Ridert wird abgelehnt, berjenige der

mmiffion wird durd) eine ?Dt(br?elt bex Rechten und des Centrums
angenommen. Bevidyiedene Petitionen, betr. die Kommunaljtener-

it der Beamten, werden gemip dem Antrage der Genteindes
fosmmiifion der Staatdregierung al8 Matertal fiberiviefen. Ueber
eine Ungabl Petittonen von brtlidjer, begiw. perjonlicher Bedeutung
wird gemdp den Kommiffiondantrigen entjdhieden.

— (Der Sdlup ded Reidydtages) ift morgen, Freitag, u
erwarten. Prijivent v. Buol Gat dem Reidyslanzler mitgetheilt,
gi b(f;“eﬂew‘l& beB MeidhBtagd an genanntem &age nihtd tm

ege ;

— (Die RKommtfjion dbeB Herrenhaujed fiir dasd

Bereindgejep) wiblte den Housdminijter v. Webdel zum Bor-

fipenden, Dr. Fretheren Luciud von Ballhaufen jum Stells

pertreter bed Borfifendben, Dr. Molimann (OBuabriid) um

f@ﬁ?riitiﬁbm, Dr. Gleje (Altona) gum Stellvertreter ded Schrift-
rers.

— (Der Bunbedrath) evtheilte in feiner Heutigen Sipung
dem Protololl ded Ausjdyufjes vom 19. Juni 1897, betreffend die
Bollbehandlung ber aud bdem bremijden Freibesivt einqehenden
alnftimbungm, und betreffend ben ﬂmra% ded Audjdjufied su dem
Itwurfe der Vorfdyriften, betreffend bie Rontingentirumg bder
Bueennereien  fitr ble Kontingent8periode 1898/1903, fjeine Bu-
fimmung. Ferner erflivte der Bunbdedrath fein Cinverftindnif
mit dem ReichBtag8bejchlup, betreffend die Herjtellung eined Prfidtal-
gebiiube8 filv ben ReichBtag.

— (Die Lonfjervativen bed8 Abgeordnetenhaujes)
Bradyten folgende Suterpellation ein: Wil die Regierung Anskunit

eben, watum der Berliner Getvetde-Frithmarkt weder ald
dtfe im Sinne bed Gejeped nody al8 Martt behanbdelt wird?

— (Dte Militdcitrafprozeh-Novelle) ift im Plenum
be8 Bunbdedraths bisher ntdht jur Bevathung getangt, wur die
Wudfchitffe Haben fid) bamit bejhaftigt.

— (Ueber bie meue deutide Artilleriebewaffnung)
Hupert ene frongbfiihe Stimme in der lehten Nummer de§
Hoeniv Militaive” wie folgt: ,C8 ift Hente Tein Geheimnify mehr,
ba? ein Theil der deutjhen Atillerie jocben newe Schnellfener=

c% e echalten Bat. Dod Ueberrajchende an der Sache aber
ﬁ af Deutidhlond an bitiet.ummanb!ung dyon feit 1889 arbeitet,
ahue daf wur ein Saut lziker';ﬂber dgeji wive; zum mindef

Dheute dex Ginfi‘:brunz einer Fahrradfteuer gwedd Dedung bes
Ctatbefictis thre Juftimmung.

* FWieabaden, 24 Juni. ©8 liegt jept dad Wablrejultat aus
jmmtlicyen 106 Orten bed Wapltreiled vor. Danad) Haben er=
Balten: Wintermener (fueil. Vollsp) 13606, v. Fugger
8479 Stimmen.

Oefterveidslingavn, ks

* Budapejt, 24. Juni. AnldBid) der Wahlen gum jerbiichen
SHirchentongreR fand in der Gemeinde Turia bei Alt-Becje eine
Pauernvebolte ftatt. Gegen 700 Bouern verfudten bod
Gemeindehous zu demoliren. Der Vorfipende bdev griechiiy
ovientalifdyen Srchengemeinde wurde verhajtet. Die etngeleitete
Untexjudymg exgab, dap die Revolte durd) die Ugitation jecbijcgex
Rabitaler verurjadyt worben {jt.

* Qrafan, 24. Juni. Jm Hiefigen Sommertheater war
8 am 16. b. 9. bei der aweiten Auffiigrung bed8 Stiided Ddie
. Boltabedviicter* gu fo heftigen Stanbaljcenen gefommen, baf die
Borjtellung abgebrodjen werden mupte.  Die Rubejtdrungen ge
ftalteten fich au einer jogialiftijhen Demonjtration, jodah
Ddex iibermacyende Polizeifommifjar, ald dad polnijde Arbeiterlied
.Die rothe Standarte” abgejungen mwurbe, um Berlofjen ded
Theaters aufjorderte. Diejer Anfforderung famen die Tumultuanten
swar nad), wollten fedod) vor der Thiire nod) eine Kagenmufit
veranftalten. Hiervon vieth der NReichSrath-Abgeorduete Redafteur
Dadzyndti ab. Die Urheber des Standald find nunmebhr ju
Polizeijtrafen  vevurtheilt tworden, und zwar der ReidySrath-
Abgeorduete DaB;ynsfi und Hader gu je 14 Tagen, Englijd
3u 10, Sulczewsti und Balanda zu je 8, Klemenjiewicy
und Mateifo zu je 6 Tagen Hajt. Auferdem it etne ftraf:
geridytliche unter?ud)uug eingeleitet worden.

Belgien.

im Uebrigen bleibt Ales beim Alten.” Died bmé fidh auf bie Betheil

ber Mollen ber ber That. Su derjelben Hatte S, ber in der Anjtalt
mit Steiden von Stritmpfen  befdajtigt murde, einen Strumpf gur Bes
nugung  ald  Knebel und  mehrere  Streifen ﬁr Jefieln  beimlich
geftridt. . follte jur Mittagszeit, wdhrend nur  ein Aufs
jeber auf ywet Fluven fih bejaubd, den 'iuﬂ v Matthed unter
cinem Bowwande in jeine Belle Ioden, ihn iiberfal und S, ibin
ben Ruebel in ben Mund fteden, ihn fefjeln, bie §wﬁrl abnehuen
und damn bad Weite fu Wenn ©d. niden witede, follte H. died
als ba3 Signal anfehen. 5. Ypril, e8 war ein Sonntag, Patte der
uijeher Matthes Dienft im britten und oietten Flur, wiihrend auf dem
erften unb jroeiten ber Auffe dult war. Bwifhen 1 unb 2 Uhe
Mittagd miieim fig_dre Straflinge einzeln Waffer holen. Dabei witd bie
Belle ded jmweiten Striflings geoffnet, wenn be vorhergehende mit bem
afjerfrug juriidfommt. Auf jebem Flur Befinden ficy 43 Bellen, der
Detreffende Fliigel Hat vier Fluze, von benen je jwei ein Beamter beaufs
fichtigt; e8 mwaren aljo zu jemer- eit nur bie beiden Unfieher Matthed und
Sdult in dem gangen g(ﬁgl. 13 wufien bie an?:‘;l':gun unb bauten
barauj ifren Plan, US ©d. mit feinem Krug suriichan und der Aujx
feger Matthes die Jelle bed Herrmann gedffiet atte, melbete ihm Diejex,
baf bas Jegal in feiner Selle loder jei. D trat auf einen Schemel
und revidirte. 3 er Deruntertrat und nodh mit etnem Fuf guf dem
Scjemel ftand, fiihlte er fich ploglich vor Binten von Hecrmann m:
tlammert. Gr wurde vom biefem ju Boben geworfen und fam unglild:
lihereife mit bem Ropf swijdhen die Wanb und gwei Ofenrofre auj dev
linfen Seite au liegen, Inba? er fih mur mit ber redyten Hand wehren
fonnte. Wabhrend Herrmann ihn fefthielt, verfuchte G)ﬁ. i den Steumpf
in ben Mund su_ ftopfen. Dies gelang nichyt, weil M. den Mund jejt
qaefdloffen Bielt. Taburdy fornte er aud) mur unterbritdte Hifferufe auss
ftogen. Sn cinemy Moment fiihlte ex einen Finger an feem Tunb,
dffnete biefen und bif Frftig Hinein. Da efam er Suft unb fonnte
laut wm Hilfe rufen. S, [ieR nun von ihm ab, erqriff bad SehHiffel-
Bund, das dem Yuffeher entjallen war und lief ben Sang entlang, wo
e ihm gelang, bie erjte Thilv aufyuidhliefen. AL8 Herrmann jah, day
Sd. mit ben Scliffeln bavonlief, lief er hinterher. Er traf mit Sd.
an ber unteren Thilv zujammen, bdie ebenfalls jdon nufqu;l_nﬂm wat.
Aber S vermodjte in der Gile nicht den Schliifiel erausjuziehen.  O.
bejorgte died beffer, mabm die Scliifiel an fid) und 8 gelang ihm aud),
die nad) bem Hofe fiihrende Thiir ju dffnen. Inzwijdhen war auf bie [ﬂ\{ten
Bilferufe bed Matthes jein SLollege Schull hinzugefommen. Diefer nabhm fojort
bie Verfolgung auf und ftelte Sch. an bev unteven Thitr, wahrend M,
den gweiten, der auf der Treppe ju Falle gefommen war, fefinehmen tonnte,
A& beide faben, bap ihr Plan vereitelt, liefen fie fich willig abfithren.
Jeber von ihnen erhielt 30 Peitj i als € Beibe

* Briiffel, 24. Juni. Der U ige gojtaat ftellt in
aller Form bdie von bder ,Méforme” verbreiteten Nachridten in
Abrede, wonad) die Crpedition Dhanis gimslih nieder-
gemepelt tworden fein jolite. Der Rongojtaat hat vielmehr im
Widerjprud) su der Melbung der ,Réforme feine Nadyricht iiber
Dbieje Angelegenheit erhalten. 5
Grofibritannien.

* Qondon, 24. Juni. Jn Uebereinftimmung mit dem von der
Pringejfin von Waled8 angeregten Plane rurden Heute in vers
fchiedenen Theilen ber Stadt 300000 arme Seute, darumter
viele Rinder, gejpeift. Die Pringefjiin von Wales erjdjien felbt
an drei Stellen, wo Speijungen ftattfanden. — Der Parlaments-
unterfefretdr Ded Auswirtigen Curzon erflirte heute im Unter-
hauje auj eine Unfrage, die Regievung wiffe, daf der BVorjdhlag,
Hawaii ju anneftiven, dem Senat der Bereinigten Staaten von
9merifa unterbreitet worden jei. €8 werde Sadje der britijdhen
Regierung fein, darauf u fehen, daf alle, gemdif dem Bolferredht

: Bor ehwa vierzehn Tagen wurden bdie Militdr:
Atiadyés verichiedency Mddyte von Kaijer Wilheln eingelabden,
in ber Umgebung vou Bewbn, wohl in Spandau, BVerjuder
mit @cbneﬂ?euerueidaﬁbm anguwofnen.  Wiv wiflen  uidht, ob
fidy ofe Verjude auf Vornahme von Uebungen mit dent meuen
Sdynellfenevgejhith evftvedien, dagegen  verfichert man un3. bdaf
ber Raifex %ie Wntuefentheit dev Attaché8 dazu benuft habe, wm
mitgutheilen, bap ev Befehl gegeben babe, vier Arnteetorpd mit
Dent neuen @eid}ﬁge audguvitjten.  Der Kaifer habe ferner jogar
nn& blnaugr;ﬁgt, of Allesd fiiv die AuBviiftung fimmtlidher Korps
vorbereitet fei. Gr fteigerte feine Vertraufichteit nod) jo mweit,
itgutheilen, dafs die Vorberei vbelteit Bi8 1889 suviidreidjen.
Mit Bejriedigung wurde die Ueberraidug der Attachss, bejonderd
ber framzdfijhen und ruifijhen Offiziere, wahrgenommen, welde
jept erft erfubren, daff dad neue Material nicht nur angenommen,
fonbern in eingeluen Armeeforpd bereitd in den Dienjt geftellt ijt.”
Die ,Freil. Jtg.” bejtiitigt, dap dieje Borjtellung der Gejchiipe
por ben Militirattachéd thatjdcglich ftattgejunden Bhat, wnd Fwar
unmitte(bar bor Dder BVerhandlung in der Bubgetfonmiifion bed
Reichptages itber den betr. Nachtragdlredit. Ebenjo jei e ridtig,
dafy bie Parteien ded ReidhBtaged jhon feit Anjang December iiber
dle Sadjlage vollftdndig unterridytet waren.

—_ (Sgr bie Turnlehrerinnenpriifung), welhe im
Herbit 1897 in Berlin abgubalten ift, it der Termin auj Montag,
ben 22. MNopewber d. J. und bdie folgenben Tage anberaumt.
Meldbungeir find fpditeitend bid jum 1. Oltober d. . anjubringen.
@Rnlaflid dex Maifeier) Batte ecin Avbeiter einen
anberen Arbeiter, nachben er Ddiefen bvergeblid) zum Feiern auf:
geforbert, mit Jiegelfteinen geworfen wund verlegt. Der Thiter
mwurbe Heute vom Gericht, dem Untroge dev Staatamwaltjhaft
gemif, 3u einem Jahre Gefiingnif vevurtheilt.

— (Der Saatenftand im Deutiden NReidpe) jtellt fich
um bie Mitte ded Monatd Juni folgendermafen dar: Winters
weigen 2,2, Sommerweizen 2,5, Winterjpel 2,2, Sommerfpelz 1,0,
Winterroggen 2,3, Somumerrogen 2,4, Sommergexjte 2,4, Hafer 2,6,
Rartoffeln 2,6, Rlee 1,9, Wielen 2,0. Und zwar bedeutet hievbei

Gropb und Dden britijhen Unterthonen in Hamwait Fu-
jtehenden Redjte villig gewahrt werbden.

* Windfor, 24. Juni. Die Lords der Admiralitdt
tvafen  heute Vormittag bier ein, wm der Konigin ihre Auf-
wartung 3u mathen und begaben fich unter Regen und fejtigem
Stuvm in gejdylofjenen foniglichen Wagen nad) dem Sdhlofie.
Gtwa zu gleicher Jeif trafen von '&muuth aud die Admirale
det in Spithead liegenden frembeii Rriegdichifie eim und begaben
fich aum’ Friibjtiict nach) dbem Schloffe. Die i Portdmouth in
®arnijon’ liegenden Marinejoldaten mit dem Duififorps des SPriegd-
ihiffed ,Rinig Wilhelm* bildeten bdie Ehremwade. — Nad) dem
Jrithftit im Schlofje wurben die fremdlindijdhen Admivale, welde
groBe Uniform mit Ordendaudzeichungen trugen, der Konigin

gaben Beute ben Thatbejtand ju. Hervmann ift ibrigens fein
bejonders guter Jnjaffe der Anitalt, demn ev hat wegen Plaubern, Lachen,
Liigen, fichthi feiner fi ¢ bie vere
idiebenjten Dissiplinarftrajen, darunter aud) 14 “Ing: Eangnax;m, exfitten.
Sdnidtfony ift nur yweimal wegen Trigheit bei der Arbeit bissiplinariichy’
bejiraft, filhst fi) fjonft aber gut. us bes Grfteren Vernehmung ging
nod) beroor, bafi er einmal die euferung gethan, er werde bas iz
gebdude, in weldyem ber Direftor und Oberaufjeher wohnt, mit Dynamit
in bie Luit fprengen. Den Stoff dazu Habe er. wie er Sdymidtfony vers
vathen, aus einem Diebftahl in Gidleben Her, von dem :r'uucb nod) @g!b
vergraben -Gabe; er (§.) bitte jhon verjudt, dad Geridysgebdude in
Gigleben in bie Luft u jprengen. Thatiddhlich ift audy) vor zwei Jahren
an bem Gerichtdgebiude bajelbft ein Dynamitattentat verfudyt mworden,
und jwar mwaren  bie Riinditoffe inmwendig auf bas Fenftecbrett ber
Raftellansmwohnung gelegt gemwejen. Sonit enthielt die Beweidaujnahme
nid)ts, was nidyt dhon eben angefiifet 1. Der Here Crite @gnatﬁanma.ll
plébirte fiir Bejahung der Fragen der jchweren Deuterei, wohingegen die
Bertheidiger den Beguiff der ,Zujammencottung” ald nidt vorhanten

it unb aud fein Ausbrudy” unternommen jer. €8
fonne nur eine KBrperverlegung vorliegen, von beiben gemeinjdaitlic und
mittelit Binterliftigen Ueberfalles begangen, wie bie britte Schulbirage
fautete. Dte Gejhmorenen bejahten die Fragen ber jdweren Weeuterei
bei beiden Ungeflagten. Diefelben wurden antragdgemdh vevurtheilt:
Herrmann gu 6 Jahren Sudthausd, Schmidtions ju 4 Jahren Judjts
haus und jeber gu 5 Jahren Ghrverlujt und Polizeiauflicht. Bei Abs
mefjung ber Strafen famen bei . deffen Vorftrajen, namentlid), daf er
Dereitd einmal wegen Meuterei vorbejtrajt ift, bei ©d., dap, ev die Seele
bes gangen Planes gewefen, in Vetradyt. Unter jorgfdltiger Bewadyung
und mit ftacfen Retten gejchloffen wurden bie betven Striflinge wieder
abgefitut.

sbann murde in die Verhandlung wider den Kaujmann Fris Hodes
meper aud isleben eingeteten. Demfelben wird sur Laft gelegt, in ben
Japren 1895—1896 fortgefest als Majjenvermalter abfidtliy sum Nady=
theile ber jeiner Auffidyt anvertrauten Sadjen gehanbdelt ju haben, um jichy
etnen BVermogendvortheil ju vtr{d)qfien, Gelver, die er qus Jvtnnfg affent

porgejtellt.
Geridits-eitung.

Sdywurgeriditéverhandinng.
K. Halle, 24 Suni.
(Meuterei. — Untreue im Amte.)

Schmer gefeffelt unbd unter jdarfer Bewadjung wurben aus der Hiefigen
Straj al3 Angeflag er Frang Otto Herr=
mann aqud Gidleben, am 27. April 1871 ju Kreidfeld geboren und ber
Geidyftdreijende Johann Sdhmidbtfon; aud Mep, ju Stadt Ambof in
Baiern  geboven am 9. Augujt 1871, beibe bejdhuldigt bder jdymeren
Weutevet. Auferbem evfdhien ald Angeflagter der aus der Unterfudjungs-
Baft vorgefithrte Kaufmann Frig Hodemeyer aus Eisleben, weldyer der
Untreue, Unteridilagung und des betviigerijhen Vanferottd angeflagt war.

Buerjt wurbe W bie Verhandlung ber Sadhe gegen Hervmann und
Gen. eingetreten.  In beiben Angeflagten prjentrrten fid) awet jdhmere

ferbrecher, denn Hevvmann hat bereitds tm Jahre 1893 ein und ein
Halbes Jahr im Suchthaufe verbitft und ift gegenwdrtig auf indgejammt
adt Jabhre und eine Wodhe dajelbit wegen Diebftahis internirt. Auperdem
bat . aber nod) mehrere anbere Strafen binter fid), fo u. A 1 Jahr

in@ jam Batte, fid) und fid) bes
Banferottd fduldig gemad)t zu Haben. Det Fall, und namentlichy basd
plglidge Verfchwinden ded in Gidleben jehr geachteten Manned, woviiber
wiv . 3t. aud) berichtet Haben, ervegte ungeheures Aufjehen. . war
Stabtoerordneter und Bat aud) felbfi ald Sejhmorener an ber Stelle
fungirt, an mwelder er Beute ald Angeflagter erjcheinen mup. Grjt durd
feine am 9. Januar bewerfjteligte Flud)t wurbe e3 offenfundig, daf die
B ge fei eine fo ieb war, wie man aligemein
geglaubt. . betried in Gisleben ein Tudmwaarengejdydft und wurde ver:
moge feiner Fdbigleitn vom Gericht ald Konfursvermalter vermenbdet.
Nachdem er fliihtig geworben war, wurben feine Biider mit Bejdhlag
belegt und ed ftelite fih heraus, daf in fiinf Konfurdmaijfen jujammen
ca. 8402 ME. 66 Pig. fehlten.  H. batte BVond in bie RKaffe jeber
Majje gelegt, auf denen genau Datum und Betrag ber daraus von ihm
Summen i mwaren. Um feine Gefdiitabiicher
damit in @Ginflang ju bringen, Hatte er Den Tamen feiner Schwiegers
mutter als Darletherin eing, Die ver Gelder Bat Ans
geflagter in feinem Nugen, jur Dedung von Schulben und gum Lebens:
unterhalt verwendet. Durd) den allgerreinen wirthidhajtlihen Riidgang
im Mansfeldjden war aud) fein Gejdajt mit betvoffen worben. Wm fetnen

gnify wegen wiff j igung

wegen Meuterei, weil er qus dem Gisleber Gefangnid durd) Ausbrechen
ber Mauer unter dem Bellenfenfler aus bem erjten Stod einen Fludt-
verfud) mit Anderen unternommen Hatte. Su jeiner Charafterifivung theilte
ber Herr Crite Staatdanwalt, welder die UAnflage vertrat, mit, bag Here=
mann, um jein Gewifjen ju evleidtern, ein umfafjendes Vefenntnip all

(e i falfdper und 1 Jahr Gefingmig

gann ber Rommerziencath nad) furgem Stillichweiqen wieder,
wibhrend weldhem er gedanfenjchwer duvd) das Femjter auf die
Strage gejchaut Hatte.

Die Wirbung jeiner Worte war eine nadhaltige. White
wurbe bla unb roth im Gcficht, wihrend feine Lippen fih
blaun ficbten. ,Wie? Wad?" fragte er banm mit jtodender
Stimme, {id) gewaltjam zur Selbjtbeherrichung Fwingend.

,Run, id) meine nur®, antwortete der Komumerzienvath, der
die Aufgeregtheit jeines Bruders nicht bemerft Hatte.

Urthur athmete leicht auf. ,Aha, Du meinjt nur”, fagte
er, wibhrend die frithere behagliche Rube auf feine Geficyts-
ige guviidehrte.

,,%d] fonnte aud) fonjt duech taufend Liften mir das witer-
liche Grbe gu erhaiten trachten”, fubr der Sommerzionrath daun
plbglih Daftig zu reden fort. ,Jcd) Edunte zum Beifpiel &
auf cinen Proe anfommen lafjen. . . . Du bijt gevichtlich fiir
tobt erfldet wnd ich jchon jo viele Jahre im unangefochtenen
Befige ded viterlichen Vermdgens, dbag ein Ricyterjpruch Deine
burd) dad Teftament evworbenen Anjpritche vielleicht file ver-
jibet ectidren fonnte.”

Arthur winfte mit einem iibelegenem Licheln abwehrend
mit ber Hand. ,E3 fime bavauj an”, fagte er dann, wicder
bie Ujche w die porzellanene Schale abitreifend.

LJum, jebenfall8 iwiitde 8 einen durch Jahre baucrnden
mnfmit geben“, vollendete Waldbmann geveizt, ,aber der

e n:uml Baters ift nun einmal vorhonden, Du bift mein

Bruber.
(Fostiegung folgt.)

derjenigen St bat, welde von ihm und in Gemein:
fdhajt mit Komplicen begangen, beren Thiter bisher aber nod) nicht ent-
bedt worben find. G8 find bied id alle bie Gi iebftd
welde in ber Umgegend von Eisleben veviibt wurden. Durdy bas Be-
fenntnify find der Staatdanmaltidhait aud) die Namen derjenigen Perjonen
befannt geworden, weldje bem 9. als Hehler gedient haben, fodaf bei der
grofien Anzahl devielben die fi q einen Umfang ang

men hat. Derjweite Angell. Schmidtfons it im Frilhjahe v, 38 von Reidhs-
geridht wegen Berrathd militdrijer Geheimnijje au zehn
Jabren Sudthaus verurtheilt worben, weldye er jeit dem 4. Juli v. RN
in ber biejigen Strajanitalt verbiit. Veide ftehen Heute unter der Antlage,
am 5. April b. 33. als Gefangene jich jujammengerottet, mit vereinten
Redften einen Mnitalt3beamten, ben Aufjeher Otto Matthes, angegriffen,
gegen benjelben Gemaltthitigheiten veritbt und babei jugleidh einen Aus-

vergriff er fidh an fremdem @elde, indem
ev Beirdge von 100 bid ju HOO Mart aud ben einselnen Kajjen nahm.
Gine Ruderflattung  glaubte er  durd) Beihiilfe feiner Schwiegers
mutter ermbglidhen zu fonnen. Am 18, Januar b. 8. murbe itber
fein Vermbgen ber Konfurd erdffnet. Am 19. Mivz flelite fih H.,
binter bdem ein Stedbrief erlajjen war, bdem Geridhte freiwillig,
theil8, weil bad mitgenommene Geld, 1600 ME., alle geworben war, theils,
weil er Reue {iber jeine THat empfand. Jn bem Nmftande, bag er nod)
1600 ME. einfaffivte Redhnungen mit fih nahm und fo dieje Summe
bem @ingriffe feiner Glaubiger entjog, lag ber Begriff des betriigerijchen
Banfrotts. Ileber feine Fludyt gab H. an, daf er mit Dem mitgenommenen
Gelbe in Monaco 3u fpielen und — eine g e Summe gu gewinnen
gedadhte, mit meldjer er feine Glaubiger bejriedigen wolite. Nad) ber
Ausfage De3 Konfurdvermalterd mwire iibrigend ein Urcangement audy
ofuedied mdglid) gemefen, benn jept nodh fommen ca. 30 Progent jur
Bertheilung bei einer Pajfiomafie von ca. 28000 ML Seine Geldjjtas
biiher find nady jeber Ridjtung hin mufterfaft gefithrt und dad Privats
leben be3 Angeflagten hat fich in befhrintten Grenzen gehalten. §. was
geftdndig, nur will er, al8 er bie 1600 ML an jidh nahm, nidt die
Abficht gehabt Baben, feine Gldubiger au benadhtheiligen, daran itte
e gar midt gebacht. Der Betrag lieferte den Beweis firr bie jhlechte

brud) unternommen ju haben. Der Plan, bie goldene Freibeit, deren fie
auf fo lange Yahre Ginaus em.rﬁdt find, fidy jam 3u verid ift

benn mehr war von den, auf ca. 7 ML, lautenben undb
Wbt e Fagr e

oon bem i g etbacht unb 3 gelegt worben.
Beibe lagen auj demfelben Flur in nebencinander befinbligen Bellen und
fdhon im Februar vermodyte Sch. feinem Nadjbar die Worte auguflititern
~Mitte nadiien Monatd viiden wir*. Herrmann, der audy fein RNeuling
mebr Bierin war, guif diejen Plan fojort auf und 8 entwidelte fi nun
awifdien beiden ein veger Verfehr, der mittelft Beidien, dburd) Notizen auf
Schicfertafeln, deren eine in jeber Belle hingt, ~durdy Papier=Raffiber, zu
b—f""} mﬂbas Bapier aud dem RKlojet und den Vleiftijt gelegentlidy einer
Serid mijji g fid i ?:muﬁl Datten, gefithet wurde.
Dadurdy n:rﬂanhgtc Deremann feinen Genojjen, bdaf er den Plan, aus:
gubrechen, durd) Oeffnen ber Mauer unterm Fenfter, genau fo, wie er e8
m (-Tnilg_hn.l gemadyt, audjuiithren gedidite. ©dj. ermiderte ihm, daf bies
nidt mighid fei. ©r Habe einen anbdeven Plan, und smar den, bem
Auffeher die Scliifiel gewaltfam 3u entreifen, ign u fnebeln, befjen
Uniform fidy anjugiehen und mit den Sehiiiffeln bie %bﬁtm # Bffnen.
BWean fie frei wiven, wollten fie nad) Franfreich ma en, wo er einfluf:
veidhe Bermanbte Babe; er warte nur nod) auf Bejdyeid ,von braupen”.
@o jogen fih bie Berftdnbigungen bis Anfang April bin. Ginen Tag
vor Dem 5. April fiedte Scb. dem H. einen Rafﬁbn au, bafi fie, ,menn
miglidy, morgen, weun gang mm%gﬂd) itbermorgen brangefen wolljen;

ie Bes

gen  mi
jabten nur Bie Untrewe und umerirblngnn%, verneinten dagegen bejgl. ber
a

1600 ML, den betritgertjchen Bankvott. in ber Hanbdlungdmeife ded
Angeflagten, ber vermdge feiner Bildung bie Bermerflichfeit derfelben eins
fehen mugte, ein erheblider Bertrauensbrud) lag, indem er feine Stellung
als RKonfurdvermaltey, in welder ihm bie Jntereffen bder Glaubiger ans
vertraut waren, migbraudyte, aljp eine Untveme in echeblidjem Maafe
gqvtg, m’“ﬁ““"bb?gyg:ﬂ; auf bble be;:mmgte Strafe nnn@!i Sabun
elangnip und in Riidfidt auj die ju Tage getretene grofe Ehr! e
ouf beei Sae Ghoertuft, o0 O o SN

Boransfidtlides Wetter am 26. Juni 1897.

Bei Weitwind veri
. ?Regu.m eriiuderlidhed warmed Wetter mit Reiguug

_ Wafferftinde : Um 24, Juni: Weigenfeld Oberp. 4 2,84,

%ot.“guni: 60([1: Olénte&b%b a’“ ‘1,79, ltr_:tbg -+ 1,66. 24. Juni:
urg + 1,09, Galbe Unterpegel Dbexp.

Dttlbe_n — 0,94, Magbeburg + L3g7. . *
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Sonnabend

SHmioReige B goe 400 o Stbtesit,

26, Junt.

Zohales,

b'hmu—umﬂ-w

fomie alle Spielleute mitwicten, Gingebent ber Bilicht, bas Ges
dadtnif der Tobten u t(vm\. {ft bereitd von m t nnl’)’fvﬁher bem

ey ot © geftattet)
A\ baﬂe, 25 Suni.
@isung der Stod

‘.'anmgbmm i ., mﬁn.«i A
Dt”!ﬂl%! G\aung i

. @rhebung der Rivdjenitener fiir vie fatholifhe Gemeinde,

g?gegung b;r (;n\fucrbred;unq {1‘“ bag Grunbftiid Unterplan 5.

ejhidung ber Berjammlung bed deutjhen Bereins fitr dffentl:
gﬁ:{tuﬁumuﬁbtgc ;v; mmm%: {9 % W
theilung bed iftrats wegen feiner Stellungnahme zu der

norgz)d;lwnm ¥ b\ﬂr%bﬂeuer b i -

. Gnbgiftige T fiie 1897/98 vor:
ge&(;mm Wittel - fitr ‘lllhd}e (Emndmmqm n be: Oberreajdhule
und jur Befdaffung von Mo
Meim(mmg ded Mbrommms ‘mitbem Dauvermeifter  RBber
wegen Grwerbs von Land jum Grunditiid Frewbenplan Ne. 6 2¢.
memgunq von Mehrfojten jur BVergrdpenmg ber Kithlanlage auf

angehbrigen Offizieren bed nhuon Dienjt: und Veurlaubiens
mmm fowie von bem Biefigen Verein ¢h 36er eine vedyt erfren:
lihe Summe jum Bwed ber Gurithtung cined foldjen Denfmald ge:
fammelt worden. Wir find der feften Uebecgeugung, bafi unfere onﬂm [

Aue der Hmgebung,
* Q“MIM, 24, Juni.  (Deberiahren) Gefieen ” in bec
Nihe ded Dbrit Dtto von

dutd) einen redht regen Bufpruc) m biefer
nehmen werben, bas Jbrige dagu beizutragen, dafi der Fonds eine vecht
erfreufiche Fhrberung erfdhie. 6nhmdj with man {Gneller bem Bicle ju:
gefithre, das Anbenfen ber gefallenen
Seiden ju ehren,

J naturwifienidaitlidien Berein beridtete geitern_u. .
Herr Dr. Lippert iiber die von Dr. Thovner im fi Unter

Secdhaunddretfjiger durdh ein dufered

ber

Dier von feiem cigenen, mit Prepitehuen belabenen Wagen

und 1811l perlert. Der Ungliidlihe it vermuthlich beim

in bie Sdoif und vor bie Nibver gejtiivyt, bie ihm
ben Leib gingen. Scine *'end;e wurbe hierher gebracht.

* Weifenfelé, 24 Juni. (Uus dem uru!gehul) Die
Grubenarbeiter bder Ricbed’ ichen Montanwerte Haben fid) dem
angejdlofien.  Heute aplt man 3000 Streifende. — Gine in Feif Ii-
gel mm, ,m;lmd; bejudhte Ver ber &

amt 3u Ognabriid evjiclten Refuitate bei Verwendung ber Rontgen:

@xmgm fm d)rnuid; anah;n(d)en Qahnmwrmm
-

, weldjer bei den feft:
Qdleiten aud Anlafy ded BVerbanbsrages bunMu Rlemprers
fnungen vom 19, bi 23, b. MS. in Magbeburg mit grofem
tfolge gejpielt wurbe, und ju weldem unfer I\aﬂdd}u itbitrger Herr
W)ur& Rnuug (:bem "‘g:bnbu be8 Schubert'{hen Rlempnergeidhdits in

ert gebidhtet Hat, Hat wieberum den Rapell:

Qr!ﬁnlungis i‘u%hgri Jur ﬁmb;muurh 5. g ber %An-
etrage von m

Mark.
nuhumq von bm mugucmn bed Gtabtverordnetensolleginms

E::nbmmg bes Bejchlufied vom 21, Juni ex. tn Betreff ber Bes

‘1; ber Roften Ufecbefeitiqungen unb eined newen Gerinned
Mithle yu Gtmrig.

dfi bie

nmftu unkrd mulbu latheaters, Heren Emil Jojeph, jum Berfaffer,
mdﬁa fih nun fdyon wieberholt burdy feine anpofhiol\m viele Freunbde
Berehrer evworben Hat. Diefer MMIIQ, v Rlavier bearbeitet,

3:«! nidht mur ein fhdn ausgeattetes, auf bie Rlempnerei besiigliches
itelblatt, fondern aud) vor vielen dhnlihen Werken bden BVorjug, dap er
ben nomtanbtgm Tert enthalt. Wir glauben, dafy bdiefe Kompofition bei
ber R(emaner,mm unfever Stabt viel Jnteveffe erregen wird,

" ‘J]Zm!vellung ber Berfiigung bes Herrn
Slirrlbelluug ber Steueczuichidge betreffe

Sommerieft. 2«1” veranjtalten bie 2anbdbmwehr- und Referves
foigiu: bed Bqu tommanbos Halle in ber Saalfdhlofbrauerei ihr
Eommmn

fiend.
gunu eines &xgmd;i i ber omm fdhen gmangsmmq
ﬁuglm

ittel
am ’tref(unnfn :ﬁzr bemmnnﬁm@g m(t btr Gtmse am R\rd;ﬂ;ox
unb ber Breitefirage.
Gefdloffene Stbung.
. Definitive Anftellung eines ‘Boh;uktgeanmn (2. Qefung).
. Wahl von Armenpflegern filr ben 9, und 11, Bezint.
Dea Stabtoerorbueten-Vorfteher
B. Dittenberger.

* Qon ber Univerfitdt. Behufs Grlangung bder mediginijden
Doltormiivde auf Grund einer ";nnuauml'”lﬂermmn «Dte Dubring'f d,n-
Keanfheit (Dermatitis her irte Beute

prakiidye. Babnavyt Here Jofeph Gnd;l auB Oppeln. — Rweds 4‘1
lnwmg ber pbxln'op(;ud;en Dnnmmmhe auf Grund lmu Jnaugural

«Das form* wird morgen
!lmaq m ‘!!aul Gep aus Wmnnmr u. M. didputiven.

T ed‘ Rachdem bdie Hilfdpredigervitelle fiir die Ge-
meinbe H. Ftauen vom Pavodsialverband bﬂd)lsﬁm ift, mwird bie
@emeinde bicje Stelle demnidyft bejeyen. Smwet ‘ﬂub(qmmmlﬂnhxbutm
find g Brobeprebigten aufgejorbest; ber eine wird jhon am Ffommenden
Sonntag im ouupfgntmbmlﬁ pu‘(ﬂm — fiir bie Paulusdgemeinde ift
jum Piar ber Pfar 0. B der gewahit worben,
u&er fein Umt beweits in diejen Tagen angetreten Hat.

* Studentifdhe Kunbgedbung. Befanntlidh Hatte vor Kurzem Herr
fcﬂn: Febling, ‘D\remr ber Ronigliden Frauentlinit einen Ruj nudj
ingen exbalten, diejen aber abgelehnt. Aud biefem Anlaf veranftalten
Bmgm\ bes allgemein beliebten Yefrerd bie Hinijdhen Semefter morgen
egen 61/, UG eine Ragnmhn nad) bem Trothaer Kaffeegarten.

Die Abjahrt ﬁnbet von ber Peipnitfifre aus flatt, und nehmen an der
Rahnjahrt die Profefioren und Ajfijtenten buﬁgu Univerfitdt, foweit fie
ber mediginifGenfiFatultdt angehdren, theil. Die afhl der T

b, ober, falld bie Witterung
""ﬂ'lnﬁl km (nmt. — am Gnnmag beabjidtigt der Rinbergottes:
bienft ber St Uiridhegemeinbde unter Fhthrung feines Vegritnders
unbd Leiters, Herrn Oberdiafonus Ricdyter, ven iblichen &

nahm folgende Refolution an: ,Die Gentige Br\}mumlnng ber
Bergleute bes 3zt9xﬁ3unmmlu Reieces prict ficy vaBin aus, jammlide
Forderungen aujredit ju erbalten und den Kampj mu,umbuml Gine
in Tewdyern adgebaltene Verfammiung Gat fidh tn gleigem Sinne auds
gefproden.

Staudesamtlide Hadjridjten.
Standesdamt éauc:

er Bimmermann D’m emm& und Marie Hartmann, Ehavs
Iotte nﬁtak 18 unb @r. Steinitral -um mm! Geyer und
¥nna Gorgak Thorftrafe 19 lmb 3n<nmm an
@lcn und jyrangista Midi, mmmueunmm lmb & mel[tblt mﬁl 11a. 4
3mn Der eaaummh ried, :? Dodte und Untonie Schaerf, Freis
mlidbunmﬁc 84. — Sultus Appel und argarethe Bartofd),
Sdyneeritrate 7 und I'Ran felberitrafe 27 — Dev Polizei:Sergeant Clemens
Supcip! und Helene Sodjer, Halle a/S. und Torgan. — Der Tijdler Karl
Stiefel und Denriette Wiegand, Bedra und Lindenftrake 4« — Der Maurer
Auguft Kibhne und Emilie Wolf, Dolau und Unterftrae 1 ?
Ehejliciung.

Suni. Der nauv-mnn \;obnmug Yudet und Mavia Huve, Seffings

hln[u 25 und

gang 3u unternehmen.  Von einer BVenugung ber Halle: Jpenftblu Bahn
mufy roegen nidht auimﬁmbzr Wagempah! leiber ubgm[;zn werben, ba bie
biefer & inber ber 80 Damen
und Herrn, weldye fwb " ber Gr ijung al3 eines
fait 1400 Fahrtarten brauden
wiitben, ungeredynet die groje Bahl b(u\', bie fidh diefem Ausfluge fonft
nody angufdlichen pflegen. Der Lagernla in der Haide befinbet fich une
gefahr fiinf Minuten fiidli) vom Rolﬁbmm Bejonders bmwtfl muf
nod) werden, daf rur ba3 auf bem &
felbit faum gu !;ahen ein werben. Wer 1\dy von Haufe aus nidht genitgend
verpr v un auf bie befannten
i +Waldtater”  an=

" . paibeidldpden”  unb
qewicfen fein.,

* Bomw deutjdjen Eltimumgc Auf dem 20. beutjdhen Fleijdher-
tage, der in biejen Tagen in Leipaig verjammelt war, wurden u. a. zwei
widitige Prnfte verhanbelt. Bemerfendmwerth ift aud der vorgel

ung, bdaf ber VerbanbdBtag befhlof, fiir die Crrichtung vor
binten an den Bieh: und Sladhthoien eingutreten, fobald Sachoerita
aud bem Fleijhergemerbe baritber gehoet worben jeien. Dad Hauptinte
fonden bie Veranblungen iiber bas Farben der Wurft mit gi
Favbe. Hievitber berichtete Fall-Maing, ber fidh gegen dad Ber
t}&rbmﬁ und gegen ben Deflarationdjmang audjprad) unbd ein
in biefem @inne an bie Negierung vorf lug.  Auch Dr. Nibrig, ein
felbtitandiger Ghemiler in Yﬂv;xg, ?vm(ﬁ fidh tw biejem Sinne qus. E8
feblte jeboch auch micht an Stimmen, bie gegen basd en Stellung
nchmen, fo Kuhn-@dttingen, der dad Wurftfirben ein ,nationaled Ungliid”
nannte, aber bieje Stimmen blicben in der ‘minbzrbnl, Die grofe Mehr=

rft:  fidy auf etma 200 belaufen.

Jm tagte Heute unter

Borfit; bes Herrn Superintendent Lrofeijor D. ‘yorﬂu bie hiejige Stadt:
fgnobe. Mady einleitendem Gefange und einer biblijhen muumdp. ers
ftattete dev Herr Ephorusd Beridhyt itber dasd, wad feit der lepten Tagung
ber Synode vom Borjtanbe gejdehen ift. Aud Diemiy war geflagt
worben, baf dort an Sonntagen und Hojen '}mmgm ein Uebermaf von
Bergniigungen jtattiinbe. Die Sadje ijt durd) eine Korvejpondeny mit
bem Herrn Kreislanbrathe jur Griedigung gebracht. 5 ift von juftdndiger
Gtelle entjdjicben beflritten, daf {ibermdpig viele Bergniigungen
feiew, gleichaeitig aber jugefagt, daf, wenn fo etwasd vorfomu
Remedur gejdharfen witd. Dem Bevichte fiber die Hrhlichen und fitthcjen
guﬂﬁnbe wn ber Gphorie ift ju entnehmen, daf fidh im Stande der Pjarr:
ellen und @eiftlihen nichts gedndert Hat. Die Arbeit der Geiftlichen
unb Ueltejten Habe ecinen geordneten unbd gebeihlichen Fortgang genommen.
Unter ben berujenen Hrdhlihen Organen herridht trop der Rannigfaltigfeit
ber Anjhmuungen der Geift des Friebend und ebenjo fervjche in ver Ge-
meinbe Verjtdndnif fiir Friedfombeit. Nicht ner{d;mlcqm fonne werben,
baf bie 3afl ber Gemeinbemitglieber, bei weldjen eine regelmdfige fird)-
lidhe @ewdhnung vorhanden ift, feine grofie ift. Die Sonntage al3 fird):
lide Feiertage feien nur nod) filr wenige vorhanben, fiiv Biele fei ber
onntag nur nodh ein Tag bder Grholung und Rube. Die
Poffnungen, welde von firdlider Seite an die Gejeggebung gefniipft
mwurben, batterr fich nidyt ecfitlt. @8 fei tief fhmerslich, da die Ajtung
vor der firdhlichen Orbnung abgenommen Hat nicht blos in abtriinnigen
RKeeifen.  In ridfidtdlofefter Weife miitben an Sonmtagen allerlei Ver:
fammlungen und Leranftaltungen abgehalten; wenn ein Fefizug der Rabd-
fahrer wahrend ber Kirdjenftunben auigejtelit werbe, menn bder Harzthh
unb rneuerdingé jogar Behiorben und Kriegerverbinde ihre Levjammiungen
auf Sonntags marmnlmgﬂ 10 Uhr vevlegen, fo finde man nidyts dabei;
fo weit fei bas & fiir fiedhliche Sitte und gfeit ge:

3050 der Ver fprady fidh fiir die FalP'jdhe MRejolution aus.

* Pramiivt. Hor Confervator Rud. Taup von hier erbielt auj
der Jagdtrophden= und Jagbinduijtrie-Ausitellung in Erfurt die golbene
Staatdmedaille fiie nn%qeucllh Yagbtrophden und Stillleben.

* Groffensr. Die Feuerr wurde Bente friih gegen 5 Uh
ber Ofen- und Thonwaarenfabrif von €. Bdhme, Sharr ie
u!mien, Die alemlih umfangreide Fabrit ftand beim Gintveffen dew

voin Dellen Flammen unb e8 mufte fofort wnter Anwendung aller ju

ote fiehenben M md'n eingefdritten werben, um bas Feuer aui feinen
cetd zu befdranten. ' Obmwobl mitteld ber fdhleuniaft Herangesogenen
\muurlunu grofie Waferntengen in bag ev gefchleudert murden, fo
brannte doc) e Fabuil fajt in der gamzen Musbdehnung durd) alle Gtagen
findburd) aud. Dad lebergreifen ber Flammmen auf die angrengenven
L,cbuubt tounte fidhermeife verhindert werbent, weil die my
08 and , Bielten. Grfi nady uwlymunhnqu T
bie Wehr unter Ruriidlafjung einer Feuevwadje wieder in “basd
Depot juviidfebren, legtere mar aber nodh mach 9 Uhr mit AbIBjchen be-
m)i’ll'lig(. Der entjtandene Schaden ift erheblid). Die (S'm[ltmxugémind,\e
fonnte nod) nicht feftqeftellt merben. Ju der Fabrif wurben ThHonfadjeln
gebrannt, wedhald audy in Nadt Feuer urden.
Um 1 Whr wollen gwei Avbeiter auf einem Kontroligange durd) die Fabrif
nichtd BVerdchtiges bemertt haben. Audy der Befiger hat fury vor 5 Ubr
Morgend  nid)t8 bemerft, wenige Minuten fpdter fdlugen ihm aber
fchon die Bellen Flammen entgegen. Die Thonfadpeln werben mit Holy
gebrannt und aur Unterbaltung ber Feuer maren grofe Holajtofe auf:
geftapelt. Die erfeblihen Mengen gut getrodneten Holzed gaben bem
entieffelten Glemente reiche Nabhrung, wodburd) fidh aud die fdnelle Gnt-
widelung ded Branded erfldrt. 3u einer rapiden Ausdehnung trugen
bie Ginridhtungen bder Fabrif, namentlidh die grofen &

Holsgeftelle bei, auf
weldyen bie geformten RKadjeln getrodnet werben. ﬂlud; bie freimillige

il
fdmunben. Der Befud) der fonntdglicher: Gotteddiente jei tm q\o\ e unb
anzen ein erfreuflicher. Die Verhandlungen mwegen Ummandlung Hed
%rnningiu[mrbuuhes feien jwar nod) nidt aum Abjdluf gelangt, fie
bitten aber gejeigt, was erveibar ift. ©8 fei ju Hoffen, daf im Laufe
Dbiefed Jahres -ein von allen Gemeindevermaltungen anerfannted Statut
u Gtanbe fommt. Die Zahl der ungetauft gebliebenen Kinber fei nur
cine fleine, die ungebithrliche $Hi ichbung der ¥ gebe
aber nod) oft "hvlu(‘ au Slagen. e iibermdfig vielen Rolletten  fiir
allerlei wede werbe in ben Gemeinden ald Nothitand cmpfunden, dba da-
burd) die BVejriediguug widjtiger lofaler BVediirfnifie jebr beeintradtiot
werde. Dad Verhaltnif jur rerormirten Gemeinbde fei im gangen ein ein-
tridgtliched, nicht unbebenflidh erfdieine e8 aber, wenn neuanjiehenbden
Goangelijien bie Bugehdrigleit ur reformivten Gemeinde ald Bortheil
lm’gz?tzm werbe.  Die  Sojialbemofratie Habe mit ihren  Ab-
ocddelunggverfuchen midgt viel erreicht, eine Geminnung biefer gdnslich
verrannten Lartei fet aber wohl nidyt ju hoffen, da audy die unreife Jugmh
burd) ben Bann eines wabrhait unertriglidjen Terroridmud miderjtandss
Io8 in bie Banbe ber Rarter gezogen werde. Dad Seff mwelded

Feuerroehr  traf chrn 6 Ubr auj ber Branbjicle ein und nahm Antheil
an ber be3 Branbes.

/A Gine Bluntendiebin wurde gefern Morgen auf dem Novd=
incbbo' ertappt, als fie Dbereitd eine Tebertai voll Rofen und Nelfen
von rdbern entwendet BHatte. Diejelbe joll fajt tdglih auj dem Itorb:
friedhofe gefehen morben und bdort durd) verddditige Hanbdlungen auf=
gefallen fein.

r Wnfifle. Veim Treppenabiiieg Hatte der Conbditor Frang Nagel
vort Bier gejtern basé lngliid, ju ftolpern und Heruntersujtitczen, fo daf
er cinen Brud) bed Nafenbeined erlitt. — Gelegentlid) eined Streited
jwijden bem Bievfutfher Wilh. Reichelt von Bier und beffen Kollegen
lieh ber Retere beim Ablaben von Flajdenbier einen gefiillten Kajten an:
|rb¢u|mh abfidtlich auj den unten jiehenden R. fallen, mc[&):x Bierburd)
eine 7 cm lange ©dnittmwunde in ber Nibe der Scidfe erfitt.

Geiits ort. Geftern Abend mufite Frau Abam (Bergfirafe 4),
welde jhon Idngere Reit geiftesgefiort ift, von zwei Polizeijergeanten
mim!ﬂ Drofdhfe nad) der Nerventlinif gebradyt merden.

elbjtmord. Jn ber gejtrigen Sdmurgeridisiigung madte ber
.ﬁ)m Borfigende por Gintritt in die Verhandlungen bie Mittheilung, bah

mehr im Verborgenen und auj Schleichwegen arbeite, Habe fich in lepterer
Beit burd) fo breifte Propaganda bemerfbar gemadyt, dap ber Wunfd)
nad) WMitteln jur Abwehr rege werbe. Jm ®angen fei gu fogen, dafs ¢8
aud) im vergangenen Jahre in den evangelijden Gemeinden nidit an
teijtiger UAnftrengung und treuer Arheit fehlte und daf 8 im Qlﬂ5nme|1|en
night vidwirts get. Hievauf erjtattete Herr P. Gritneifen Beridht iiber

ben Stand bev Angelegenbeiten dev inueren Miffion.
* Schlender Heute frith 5 Uhr verjtard der Bhier in weiten
Reeifer  befannte und qeu({)lm Dbexlsbm a. D R Shlender. Jur
bes H0jdhrigen Amtsfubildums wurbe Bier ein Berein ehemaliger

11 vom 36. Regil Bur

Direftor ber K Garl Niemann u Crollwig
am Abend vorher gejiorben fei. Derielbe, nod) Tagd vorher ald Ge:
fdymorener thatig, joll fid) erfdhojfen Haben. Ueber die Motive sur That
ift und Nihered8 nicyt befannt geworben. Jm 47. Lebensjabre fiehend,
Bat er feit ca. 20 Jahren ber gebachten Fabrif vorgejtanden.

ng . Der Rellner G, in einem Rejiaurant der Tl Wlridh-
ftrafie Hatte dad unglﬁd beim Hantiren mit ciner Glasflajdje, welde
briidyig wurbe, fidh eine Gd)m an ber redhten Hand u butd)f@lmbm,
er mutgte fofort drztliche Hiilfe in Anjprud) nehmen. — Gine fdon be=
jafrte Frau aud Diedfau mollte cine Befanute in ber Leipjigerjirafe
bejucheyr und ftitvste bort mit einem RKotbe die fleile Treppe Herab. OB
fie bebentlidhe Berlegungen erlitten bat, fonnten wir nidt erfahren.

led!r \.,dmlermnm gxqm“h”
fthm hzl Fonds ,md‘» wriditung eines Denfmals fiiv im ,ulh,uge
370781 gefallener (Dffisiere,
Ded Magbed. Fitfilier-Regiments Tlr 36 mird am \,mmnhcuh bm
uli, Abends in der von ber ein
gro%ﬁ Goncert, mit unb Feuers
lkf veranftaltet mweeden. €3 wetden dabei eine .ﬁnmpuqme Fitiiliere

Vereins- {calenhu.
Sonnabeud, den 2
Sahn’jder Turnoverein. luper o\b 2 ry '&rums[ofn(
Gemertoerein dber Mafdinend.- u. Metallarh. (H.D) 8 Uhr
Bbrjenpalle.
Pr. B. B. Sommerfeft, Giebidhenitein.

(lt!l

24. Juni. Dem Handbarbeiter ’}mu !!\nlm ein ©. Paul Frany, Unters
lan8. — Dem Drechdler Ednund \.ni?t eine T. Anna Diargarethe, Schmieds
trafe 87. — Dem Fleifcher Paul %}ubn eine T. Frieva Glfa, Igﬂtmﬁe 28.
— Dem Frifeur Mag Fiebig ein einrid) Ruvolf Ridhard,
—~ Dem bol;puum?ﬁliabnmm Rarl Blume (Biindbor) eine belme
Gertrud. -~ Dem Jregeleiarbeiter Friedridy :ncm (®utenberg) tin ©. Karl
L\mbntﬁ ~ Tem ormer ‘.Dnml Witk ein_ ¢ isuu Jobann Deinrid),

Den ein

Rurt TWalther ertbur eanlberg 16 = mem Babxmrbntet ﬁnrl Riiller ein
©. Friedridy Rul Dehmiden
ein ©. Rurt, ubmmnrubt 8. ‘“cm nauhnmm Rarl m.mb eine T
Charlotte Hevwig Martha, - m
Otto Wadhter eine T. Qllit Charlotte, X’\'dmgni(! 8. — )m Sduhmader
Albert Schmidt ein &. Otto smrt (;mnﬂmﬁ- 21, — Dem ganbnrbemr
S)emmnu Rothe eine T. Lina 58. —
Otto Walther ein ©, Willy, ‘Uim\nﬂhobz 52.

Geftorben.
Des Maurer Hermann mmee tobtgeb., 1V. Uereinditrage13.

©r. Nlridte afie 81. — Q

24. Juni.
— Ded otennrmer Erang @pm S. Hansd 2 M.,
ug hejrau Anna mu Sooge 81
> Kmnbmbutzr ."mumdu! Sdion S, Rarl 1 WM,

s.s. Dtto un\d; S 9
n Iﬁ ﬂ.

l Grnit &
;)m!erﬂmﬁe 16 — Des Maurer Frany Ibur(rft (?,nmm 5 M., '}H ni

@elegvmmme uud lefte Hadjriditen.
* Berlin, 25. Juni. (Hirjh's Bur) Wie oaud Petersburg

gemeldet mwird, fieht man am Ddovtigen Hofe dem Bejud) ded

deutidjen Raiferpaaresd fiir den 7. Auguit eutgegen.

* Werlin, 25. Juni. (Wolfi's Bur.) Die Kommijjion ved
Herrenhaujesd sur BVerathung der Veveinsgeiepnovelle
teat feute Worwittag zuv Vevathung ufomvmen. Bum Beridt=
exftatter wurde ®raf Udo Stolberg gewihlt. Derielbe bes
antvagte, Urtifel 1, 3 und 5 in der Fafjung dev freifonjervativen

ded Abgeorduetenhoujes wieder Hexzuitellen.

* §bln, 25. Juni. (Hivj’s Bur) Wie der ,§oln. Btg.*
aus Werlin gemeldet wird, beabjichtigt der Raijer, nliditen
Gountag 3u Chren ded Regicrungdjubiliums der igin Bictoria
ein eftmahl zu vevanjtaiten. Der englijhe Botidaiter, jowie die
Mitglicder der Votidhaft werden fich dieferhald nachy Kiel begeben ;
voraudfichtlich wixd aud) der Neidydtanzler Fiixjt Hohenlohe daran
theilnehmen. »

* IMadrid, 25. Juni. (Hirjd’s Bur) Aus8 Havannah
wird gemeldet, bdie Gutviiftung fiber die ®raujamleiten bed
Generald Weyler fei eine fo grofe, dafy ein JInjurgenten-General
befafl, 36 fpanifhe Gefangene aufjuniipfen.

* Qondon, 25. Juni. (Hirjd’s Bur) Die Konigin jandte
anlifilic) des Jubiliums eine grifere Sumume nady Atfen gur
Unterftitpung der aud Thejjalien gefliadteten Griedhen.

* then, 25. Juni.  (Hivid’s Vur) Die Jeitung ,Afty”
verfigert, Edhem Pajda Gabe Weifungen erbalten fiber bie
Art und Weiie, wie Thefjalien zu viiumen fei. ur viligen
Begahlung der Kriegdloften wird die Titfel eine Heine Truppens
macht in Theffalien Fuviid (afjen.
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So lange der Vorrath reioht:
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- — lﬂllnste Offerte zu RAumungspreisen fiir den 10. Theil des frilheren Werthes.

Br i She gt it | :
W"ﬁ. ﬁammer, llhrkotton

A ©tild von 50 § an bis 150 4,

o Normader, : fitr Damen und Gevren,
42 Reipjig ttal 42, in moffiv @old, 8: u. 14lardtg,
Febevelnie 9 &, Glas 10 3, mit gefeplichem Gtrmpd Charniers
; e g . ®olb, 14faritig Golb mit Silbers
Beiger o3 0" msd 9 unmlngt pumaDuaXh&t echt Silber,

54 Ta. amerif. Doublé, Ia. Talmi unb
&'_‘“ uuter Garantig. et Midel empfieft

Halle a. S. | F. R. Tittel,
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enevalyeviveter |8 feljr feinm,
Herm. Lippold, :|g= Baige, Y %id. 5O Hig. ‘
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Leipzig-Lindenau, o s nac o R WAt s s i
Pt . sl P Orépe o

empfiehlt
Stabfusshboden,
mass. u. fourn. Parquets,
verlegt und unverlegt in bester
Ausfilhrung.
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werden fa qemd beforat.
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Glacé-Handschuhe, Diinische Handschuhe, Stoff-Handschuhe, § 05 Beee

Cravatten, Damen-(xiirtel, Strumpfbiinder, Hosentriiger,
Socken ete.

ju Dedentend ermaigten Pueijen, _
Lelpngerstr M ax Gl. a“ Lelpugerstr

~Carl Ko 5 ochs

Y8 Nabrywicback

ftdrft den Rnodjenbau, befdrbert die Kdrper
5 sunahme und ift durd feinen hohen Nadriverth
| und Gehalt an Nibrialzen geeignet, dad Kind
§| \;a_‘hbm Folgen frhlttbn[ur Gendbrung ju
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Letpsigerfiv. 5, 1 reppe. Jub.: Carl Lewin 1 @veppe, Leipsigerpiv. 5.
Specialgeschiift fiir tertige Herren= u. Knaben-Garderoben

empfiehlt in digevrajdend groer Answahl:

Kn.-Wasch-Anztige reijende Saden von 1,80 an, Herren-Wasch-Anziige nit Befe v 5,25 an,
Leibhosen wajfedt oon 075 Herren-Jackets s Jugdfu, iire ?tr won loo .
Wasch-Blousen won 0,95 i, Eerren-Hosen in olen §urben oon 120u.

Gingiges Gefdyiift diefer Avt am Plage, =—=




	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1897


